
AEF-agr030 Preisbildung auf EU-Agrarmärkten

 Modultitel  Modulcode

Preisbildung auf EU-Agrarmärkten AEF-agr030

 Modulverantwortliche(r)

Prof. Dr. Jens-Peter Loy

 Veranstalter

Marktlehre

 Fakultät

Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät

 Prüfungsamt

Prüfungsamt Agrar- und Ernährungswissenschaftliche Fakultät

Leistungspunkte 6

Bewertung Benotet

Dauer 1 Semester

 Angebotshäufigkeit Findet nur im Wintersemester statt

Arbeitsaufwand pro Leistungspunkt 30 Stunden

Arbeitsaufwand insgesamt 180 Stunden

Präsenzstudium 60 Stunden

Selbststudium 120 Stunden

 Lehrsprache Deutsch

 Zugangsvoraussetzung laut Prüfungsordnung

Bestandene Module der Propädeutika
 

 Empfohlene Voraussetzung

Grundkenntnisse der Volkswirtschaftslehre, insbesondere Theorie der Entscheidung des  Haushalts und der
Unternehmung; Grundlagen der Agrarpolitik und Marktlehre

 Modulveranstaltung(en)

 Veranstaltungsart  Lehrveranstaltungstitel  Pflicht/Wahl  SWS

Vorlesung Preisbildung auf EU-Agrarmärkten Pflicht 4

Übung Preisbildung auf EU-Agrarmärkten Übung - Ergän
zungsveranstaltung

Freiwillige Prü
fung

2

 Voraussetzungen für die Zulassung zu der/den Prüfung(en) (Vorleistungen)

Bestandene Module der Propädeutika
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AEF-agr030 Preisbildung auf EU-Agrarmärkten

 Prüfung(en)

 Prüfungstitel  Prüfungsform  Bewertung  Pflicht/Wahl  Gewicht

Mündliche Prüfung: Preisbildung auf EU-Agrar
märkten

Mündlich Benotet Pflicht 100

 Weitere Bemerkungen zu der/den Prüfung(en)

1.+2. Prüfungszeitraum im Wintersemester
1.      Prüfungszeitraum im Sommersemester
Prüfer: Prof. Dr. Loy
QIS: Konto 14600 mit PNR 2550
 

 Lehrinhalte

Einführung; Warenterminmärkte; Auktionen; Lagerhaltung und Vermarktung

 Lernziele

Die Studierenden verstehen die Funktionsweise von Preisen in einem marktwirtschaftlichen System. Sie
kennen die Bedeutung von Marktunvollkommenheiten und unvollkommenem Wettbewerb für die Preis
bildung und können Bewertungen vornehmen. Die Studierenden können die Preisbildungsvorgänge auf
Warenterminmärkten und Auktionen erklären und bewerten. Überdies können sie einfache Modelle zur
empirischen Analyse von Preisbildungsprozessen anwenden. Die Studierenden kennen Strategien der Ver
marktung und können diese analysieren und bewerten.

 Literatur

Ergänzend wird eine freiwillige Übung angeboten, Prof. Dr. J.-P. Loy
Gliederung, kapitelbezogene Übungsfragen sowie weitere, aktuelle Arbeitsunterlagen (z.B. Folien) als
online-Ressource verfügbar auf der Lernplattform OLAT (www.uni-kiel.de/lms)
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AEF-agr030 Preisbildung auf EU-Agrarmärkten

 Verwendung  Pflicht/Wahl  Fachsemester

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Agrarökonomie und
Agribusiness, (Version 2013)

Pflicht 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Agrarökonomie und
Agribusiness, (Version 2008)

Pflicht 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Nutzpflanzenwissen
schaften, (Version 2013)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Nutzpflanzenwissen
schaften, (Version 2008)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Nutztierwissenschaften,
(Version 2013)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Nutztierwissenschaften,
(Version 2008)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Umweltwissenschaften,
(Version 2013)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Agrarwissenschaften, Umweltwissenschaften,
(Version 2008)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Ernährungs- und Gesund
heitsökonomie, (Version 2013)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Ernährungs- und Lebensmit
telwissenschaften, (Version 2013)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Ernährungs- und Verbrau
cherökonomie, (Version 2008)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Ökotrophologie, Ernährungswissenschaften,
(Version 2008)

Wahl 5.

Bachelor, 1-Fach, Sozio-Ökonomik, (Version 2016) Pflicht 5.

Bachelor, 1-Fach, Volkswirtschaftslehre, (Version 2014) Pflicht 5.

Bachelor, 1-Fach, Volkswirtschaftslehre, (Version 2007) Pflicht 5.
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